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Der Hobby Winzer
Restaurant Hufschlag

Herthastrasse:

Bücherhalle
Comet Reinigung
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www.kinderzentren.de

Gemeinnütziger Kinderkrippen und Kindertagesstätten e.V.
Verwaltung: Rieterstraße 29 . 90419 Nürnberg

NEUERÖFFNUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
Hamburg . Bramfelder Chaussee 1-3
    im EKZ Zebra

Hotline:0180 - 5 209 309*

Täglich lange geöffnet - 
das ganze Jahr!

* 14 Ct./min. aus dem deutschen Festnetz - Kosten des Anrufs variieren je nach Anbieter

 

waltung: Rieterstraße 29 . 90419 NürnbergerVe
tagesstätten e.VV.Gemeinnütziger Kinderkrippen und Kinder

  

w

T

Ho

KIN
ambu

EU

* 14 Ct./m

 

UERÖFFNUNG

.k inderzentren.dewww

das ganze Jahr!
fnet -äglich lange geöfT

0180 - 5 209 309*tline:

   im EKZ Zebra
Bramfelder Chaussee 1-3.urg 

TTEÄAGESSTTDER

min. aus dem deutschen Festnetz - Kosten des Anrufs variieren je nach Anbiet

 

G

*
ter

Es war wieder DOM-Zeit  
Sommer und Sonnenschein: Das ist der Ham-
burger DOM - das größte Volksfest des Nor-
dens. Zum zweiten Mal in diesem Jahr wurde
das Heiligengeistfeld ab dem 30. Juli zum
Treffpunkt für alle DOM-Liebhaber. Attraktive

Neuheiten, Fahrgeschäft-Comebacks, sonnige Biergärten, rasante
Abfahrten und luftige Höhenflüge: Bis zum 29. August konnten
sich die Besucher auf eine mit vielen Highlights gespickte Ver-
anstaltung freuen. Die Besonderheiten waren, dass Attraktionen
und Gastronomie freitags und sonnabends sogar bis 0.30 Uhr
geöffnet hatten. Für 31 Tage verwandelte sich das 160.000 qm
große Areal im Herzen von Hamburg in eine 1,6 Kilometer lange
Vergnügungsmeile und präsentierte 255 verschiedene Schaustel-
lerbetriebe.
Erstmals war das Schloss Dracula zu Gast auf dem Hamburger
DOM. Hier trieben zahlreiche gruselige Gestalten rund um die
dunkle Welt von Werwölfen. Vampiren, Dämonen und Unge-
heuern ihr Unwesen. In der familienfreundlichen Stockwerkgei-
sterbahn sorgten Zoltan der Werwolf und Dragomir die Fleder-
maus dafür, dass der Adrenalinspiegel der Schloss-Dracula-
Passagiere in die Höhe stieg. Besondere Anziehungspunkte wa-
ren die überlebensgroßen Figuren wie zum Beispiel Drachen,
Riesen-Fledermäuse oder eine mehrköpfige Hydra. 
Nach der Premiere im Sommer 2007 strandeten die Piraten wie-
der in der Hansestadt. Die Freibeuter von Captain Flint enterten
wieder den DOM. Mit Augenklappen, Säbeln und Haken trieben
ihr Unwesen auf der Pirateninsel - mitten auf dem Heiligengeist-
feld. Für die Besucher hielten sie einige tolle Überraschungen
bereit: Unter dem Piratensegel liess sich in gepflegter Piraten-
manier gemütlich ein Cocktail oder ein kühles Bier genießen.
Darüber hinaus konnten die Großen und Kleinen ein Schafott
mit einer Guillotine bestaunen. Im karibischen Ambiente des
umgedrehten und mit Wasser umgebenen Schiffswracks, wurden
zudem Lederartikel. leckere Piratenkost und freitags bis sonntags
Live-Musik angeboten. Für alle großen Abenteurer stellten die
Herrschaer der Meere ihre Künste zur Schau.



“Brumm, Brumm...!” Der noch nicht ganz zweijährige Anton hat
seine Kinderkarre kaum verlassen, da stürmt er schon juchzend und
mit erhobenen Zeigefinger auf den grünen  Holztraktor zu, der am
Rande des Mehrgenerationenplatzes am Appelhoffweiher steht.

Kurz darauf lenkt er sich
und seine Schwester Maire
(fast 4) mit vibrierenden Lip-
pen über einen imaginären
Acker. „Wir pflügen!” er-
klärt Maire. Sie kennt sich
aus mit der Landwirtschaft.
Klar, dass sie auch die Ap-
felpflücker und den Rechen
sofort identifizieren kann,
die in der Mitte des Spiel-
platzes Teile eines an-
spruchsvollen Klettergerätes
sind. Die überdimensionale
Kletter-Saftpresse entlockt
ihrer Mutter einen sponta-
nen Begeisterungsausruf:
„Das ist ja süß hier - alles so
liebevoll gestaltet!” 
Mit den Liegestühlen, die
am Appelhoffweiher zum
Verweilen einladen, kann

sie nur liebäugeln: Auf der Suche nach neuen Herausforderungen
hat Anton den Kletterturm mit der Tunnelrutsche entdeckt und sich
- auf allen Vieren - auf den Weg über die Wackelbrücke gemacht.
Im Turm endet sein Abenteuer:
Ohne Mamas Hilfe kommt er
nicht auf die Etage, die  zur Rut-
sche führt. Jonathan (7) hat da
keine Schwierigkeiten. Wie eine
Spinne ist er durch das Geflecht
gehangelt und ebenfalls im Turm
angekommen. Kurz darauf hallt
sein Ruf durch die Rutsche und
er saust durch die Röhre nach
unten. Seine Schwester Josefa (4
1/2) testet derweil das große
Trampolin. Während sie auf und nieder fliegt, verschafft sie sich
einen Überblick über den Spielplatz: „Eine Birne!” kichert sie und
zeigt auf ein Wackelgerät und gleich daneben „Ein Schweinchen!”
Das Thema Bauernhof, dem die Spielgeräte gewidmet sind, ist eine
Hommage an die Stadtteilgeschichte, denn wo heute der Appel-
hoffweiher liegt, weideten früher die Kühe des Schlachtereibetriebs
Beisser. Auf der Insel im See stehen heute noch die alten Wiesen-

Flink wie eine Spinne Jonathan (7) klet-
tert Jonathan durch das Kletternetz
zum Rutschturm.

weiden. Auch der Name Hinsch, der an einem der Spielgeräte zu
lesen ist, erinnert an vergangene Zeiten. Bevor die Großbausied-
lung Steilshoop und das dazugehörige Regenwasserrück- haltebe-
cken gebaut wurde, hatte die Familie Hinsch ihren Hof in der
heutigen Steilshooper Allee.

Für die heutigen Bewohner des
Quartiers Appelhoff ist der im
Oktober 2009 fertiggestellte
Mehrgenerationenplatz das
Herzstück eines identitätsstif-
tenden Projektes. Im Rahmen
der „Aktiven Stadtteilentwick-
lung” wurden hier die Wünsche
von allen Generationen berück-
sichtigt. Nicht nur Kinder aller
Altersgruppen sollten am Appel-
hoffweiher ihren Spaß
haben,sondern auch Erwach-
sene. 
Neben attraktiven Spielgeräten
finden sich deshalb auch Sitz-
plätze, Grillgeräte, Schachbret-
ter, ein Beachvolleyballplatz
und ein kleines Amphitheater am Ufer des Sees. Langweilige Spa-
ziergänge rund um das Regenwasserrückhaltebecken werden durch
leicht zu bedienende Fitnessstationen aufgelockert und auf der Ost-
seite des Weihers hat der NABU eine Streuobstwiese angelegt.
Auch die Segelgruppen aus den Häusern der Jugend freuen sich
über die Neugestaltung des Geländes: Sie haben nicht nur ein
neues Bootshaus bekommen, sondern auch eine praktische Slipan-
lage, über die die Boote zu Wasser gelassen werden können. Und
noch eine Veränderung hat die gemeinsame Planung des Mehrge-
nerationenplatzes für die Menschen im Quartier Appelhoff mit sich
gebracht: Die Anwohner sind miteinander ins Gespräch gekom-
men. Man kennt sich wieder. Auf regelmäßigen Beiratssitzungen
werden Themen angesprochen, die die Nachbarschaft bewegen.
Jeder hat hier das Recht, sich am Dialog zu beteiligen und seine
Ideen einzubringen. 

Aktuelle Termine und Ereignisse rund um den Appelhoffweiher wer-
den regelmäßig auf der Internetseite www.appelhoffweiher.de ver-
öffentlicht. (bur)

Brumm, brumm: Anton (bald 2) steuert den
Trecker über einen imaginären Acker.

Gar nicht so einfach: Jonathan (7) über-
legt, wie er sich geschickt über den Ab-
grund hangeln kann.

Die Seilbahn probiert Maire (fast 4) lieber zusammen mit Mama Meike aus.

Hemdendienst

Hemd ab 1,50
bis 10 Uhr gebracht

bis 18 Uhr gemacht*

*auf Wunsch

Für Eilige: Eigene

Änderungs-
schneiderei

auch in 24 Stunden möglich

Comet-Reinigung
Herthastrasse/Ecke Bramfelder Ch.

Tel. 040-642 84 42
(Parkplatz auf dem Hof)

Fahrräder u. Zubehör • Reparaturen • Meisterbetrieb

Bramfelder Chaussee 268 •Tel. 040 / 641 73 61

Mehrgenerationenplatz am Appelhoffweiher

Spiel und Spaß für die ganze Familie
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+ TAG DER OFFENEN TÜR12. September

Am Sonntag, dem 12. September, ist es wieder soweit: Pünktlich
um 10 Uhr wird Friedhelm Otterbach, Regionalbeauftragter für
Bramfeld und Steilshoop, auf dem Gelände des Reiterhofes Kruse
(Fahrenkrön 56-58) das diesjährige Bramfelder Fenster eröffnen. Ein

13. Bramfelder Fenster
Ein Festtag für die ganze Familie

Streifzug über das Festgelände lohnt sich, denn zur Feier des Tages
locken Mitmachaktionen, Schnäppchenpreise und Gewinnspiele.
In der Halle laden Gewerbetreibende, Kunsthandwerker und Gas-
tronomiebetriebe aus Bramfeld und Umgebung dazu ein, die Viel-
falt der regionalen Geschäftswelt zu entdecken. 

Auf der großen Festbühne sorgt derweil die Gruppe „The Bushmen”
für heiße Stimmung. Zwischendurch gibt es Tanzvorführungen. Kin-
der dürfen sich auf ein buntes Spiel- und Spaßprogramm freuen,
das von Vereinen und Institutionen aus der Umgebung maßgeblich
mitgestaltet wird. Zugesagt haben bereits der Brakula, die Bramfel-
der Liedertafel und der Bramfelder Sportverein. Bei gutem Wetter
wird ein Bumerangbauer seine Künste vorführen. Das Zauberer-
Duo Klärchen und Klärchen wird über das Gelände ziehen und die

Gäste mit Witz, Charme und
Magie verzaubern.

Seine einzigartige Atmosphäre
erhält das Bramfelder Fenster
durch die Gastfreundschaft des
Reiterhofes Kruse, der sich auch
in diesem Jahr wieder mit einem
Tag der offenen Tür am Fest be-
teiligt. Reitvorführungen, Stallbe-
sichtigun- gen und Ponyreiten
gehören zu den Höhepunkten
des Tages. Außerdem darf eine
Ponykutsche bemalt werden.

Übrigens: Es empfiehlt sich, die
Eintrittskarte aufzuheben. Von 12
bis 16 Uhr werden jeweils zur
vollen Stunde zehn hochwertige
Gewinne verlost. Die persönliche
Glücksnummer befindet sich auf
der Eintrittskarte. Der Hauptge-
winn wird voraussichtlich um 15
Uhr von Bezirksamtsleiterin Cor-
nelia Schröder-Piller übergeben.

Die Reitschule Kruse hatte 2009 „Tag der offenen Tür"

Alle Altersgruppen der Tanzschule „Step by Step" waren 2009 auf der
Bühne

Der BSV präsentierte 2009 „Orientalischen Tanz"

Haus der 131Biere

Wir
feiern

25
Jahre

Getränkeabholmarkt • Lieferservice • Karlshöhe 27, Nähe Umweltzentrum
D-22175  Hamburg  •  Telefon: +49(40) 640 50 70  •  Fax: 640 20 71

http://www.biershop.de • e-mail: info@haus-der-131-biere.de • Mo-Do 8-18 • Fr 8-18.30 • Sa 8-14 Uhr

Wir haben die Auswahl!
Bierige Geschenkideen!

Wir liefern ins Haus, Büro!
Feiern (auch in Kommission)

Jubiläums-
Bonus

€5.-
vergüten wir Ihnen ab einem

Einkaufswert von 25 €
(Warenwert ohne Pfand) 

gültig bis zum 31.12.2008 im

Haus dder 131 Biere

Vielfalt an alkoholfreien Getränken • Riesenauswahl Mineralwasser, Säfte

9

www.biershop-hamburg.de • mail:info@haus-der-131-biere.de • Mo-Do 8-18 • Fr 8-18.30 • Sa 8-14 Uhr

Wir haben die Auswahl!

Geschenkideen!
Wir liefern ins Haus, Büro, 

Feiern! (auch in Kommission)

Bierige
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+ TAG DER OFFENEN TÜR12. September

Reit- und Pensionsstall
Herbert Kruse

Fahrenkrön 56-58 • 22179 Hamburg • Telefon 040 / 642 64 73

� �

� �

12. September 2010

Tag der offenen Tür 

in Verbindung mit dem 
Bramfelder Fenster

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN

Das Team für Ihre Haustechnik
Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

Bramfelder Ch. 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Spiel + Hobby Haus

-Immer für nette Überraschungen gut!-

Bramfelder Chaussee 253 • 22177 Hamburg • T. 040 - 641 80 56

Alles für 
Haus u. Wohnung P kostenlos

Auch auf dem Bramfelder Fenster

MESSE-ANGEBOT

Großer Taschen- 
und Korbmarkt 

An unserem Stand

auf alle Artikel 10%
gegen Vorlage dieser Anzeige

auf alle Artikel 10%

Übersicht Ausstellungshalle

01 - Handgemachte Seifen 

02 - Foto-Karten

03 - Zander Kachelöfen & Kamine

04 - Hamburger Hochbahn AG

05 - LEMBKE Häusliche Kranken- 

und Altenpflege GmbH

06 - Bramfelder BedachungsGmbH

07 - Vorwerk Thermomix

08 - ANIMA Schmuck & Uhren

09 - Alida Schmidt Stiftung - Max Brauer Haus

10 - Fachhaus Damms

11 - Industrievertretung Bad + Design

12 - Alsterdorf Assistanz Ost GmbH

13 - Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.

14 - Amplifon Deutschland GmbH (Hörgeräte)

15 - Volksbank Hamburg

16 - ASB Sozialstation Bramfeld

17 - Haus der 131 Biere

18 - Sanitätshaus Stolle

19 - Portas Fachbetrieb Rainer Stamm

20 - Hartfelder Spiel & Hobby Haus

21 - Studienkreis

22 - Amnesty International

1

2

17

3

4

5

6

7

101112

13

14

15

18

19

20

Brain-Point

Kaffee +

Kuchen

EINGANG

8

9

16

Carrera-
Bahn 21 22

American-

Bullriding
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+ TAG DER OFFENEN TÜR12. September

Roastbeef
Zart rosa gebraten, kalt aufgeschnitten und auf Platte 

garniert. Bratkartoffeln frisch aus der Pfanne, mit Speck und
frischen Zwiebeln, dazu hausgemachte Remoulade.

Brutto (inkl. 7% MwSt.) / Brutto (inkl. 19% MwSt) Bratkartoffeln im Chafing-Dish

8-29 Personen...............................................á Person € 11,50 / 12,75
30-49 Personen.............................................á Person € 11,00 / 12,75
ab 50 Personen.............................................á Person € 10,50 / 11,75

FLEISCHEREIFACHGESCHÄFT & PARTYSERVICE

Karsten Raff

Frische und Meisterqualität seit 3 Generationen!
Bramfelder Dorfplatz 19 • Tel./Fax 6 41 65 66 • www.spanferkel.com

Step By Step beim Bramfelder Fenster 

an unserem Infostand und 
meldet Euch zu einer kostenfreien 
Probestunde an ! 

Besucht uns 

INDUSTRIEVERTRETUNG 

Bad und Design 
Jürgen Härlein 

Gutenbergring 36-38 
22848 Norderstedt

Telefon:  040-85080831
Telefax:  040-85080834

Mobil:  0170-77 60 890
Mail: info@badunddesign.de • www.badunddesin-online.de

26

1

2
3

4

5 6
7

8

9

10

11
12

13
14

15
16

17
18

19
20

23
22

21

2728
29

3032

31

39 36
37

38

40

EINGANG

REITHALLE

AUSSTELLUNGS-
HALLE

BÜHNE

Wiese
Bumerang
+ Fungee
Brakula

(Drachenbau)

24
25

33
34

35

EIN
GANG

01 - Rostocker Rauchwurst
02 - Süßwaren
03 - Dreßler Sanitärtechnik
04 - Dorfplatz Apotheke
05 - Konditorei und Creperi
06 - Obst + Gemüsehandel
07 - Nataschas Waffel
08 - EVA-Event und Nostalgie Events

Käsespezialitäten
09 - Pauli Entertainment
10 - Raff Bierwagen
11 - Raff Würstchen Grill
12 - Imbiss - Pommes
13 - Schwarze´s Crêpes + Hot Dogs
14 - Pauli Entertainment
15 - Haarverlängerung + Zöpfe
16 - Fahrschule Wetjen
17 - Kinderschminken 
18 - Rundgrill - Original Thüringer, Krakauer

19 - Tiroler Bauernstandl 
20 - Schwarze´s Crêpes + Hot Dogs
21 - Diakoniestation Wellingsbüttel / Bramfeld

22 - Tanzschule Tanzwerk
23 - Steffi's Kinderreportagen
24 - Förderverein am 

Johannes-Brahms-Gymnasium e.V.
25 - Winkler
26 - Heidjer Schinkenkate
27 - Raff Bierwagen
28 - Lara-Naturwaren
29 - Kunsthandwerk

30 - Schwimmschule "OKTOPUS"
31 - Kisenio Kinder- und Seniorenpflege GmbH

32 - Step By Step - 
Institut für Tanz und Bewegung

33 - Maschenwunder
34 - Tupperware Bezirkshandlung
35 - Microsol Solarsysteme GmbH
36 - Patchwork gefütterte Socken
37 - Hamburger Sparkasse
38 - Hamburger Klimaschutzstiftung
39 - Bramfelder Liedertafel
40 - Bramfelder Sportverein

Übersicht Freigelände
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... für Hamburg!

Mit Sicherheit gut umsorgt
HÄUSLICHE PFLEGE HILFEN IM HAUSHALT HAUSNOTRUF

Sozialstation Bramfeld
Bramfelder Chaussee 296

(040) 690 10 80

Sozialstation Barmbek-Süd
Hamburger Straße 200

(040) 29 17 09

www.asb-hamburg.de

GmbH

Pflege zu Hause für alle
Seit 1990 in Hamburg:
Kompetent und
immer freundlich
rund um die Uhr.

• Krankenpflege/Altenpflege
• Diabetes-Fachkrankenpflege
• Pflege von Menschen mit Demenz
• Pflege von Menschen mit MS
• Verhinderungspflege
• Palliativpflege/Hospizpflege
• moderne Wundversorgung
• Pflege nach dem Krankenhaus
• Nachtpflege/Notruf (24 Stunden)
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Angehörigenschulung
• Zivildienstleistende

Bramfelder Chaussee 238a · 22177 Hamburg
Tel. 040/69 70 65-0 · Fax 040/69 70 65 17

www.lembke-pflegedienst.de

PflegeNotRuf:
040/61 89 05

(Tag und Nacht)

MDK Intern
11/2009

SEHR GUT

Fürs Wandern ist man nie zu alt
Das Herz mit Weißdorn stärken

(djd). "Wandern ist eine Tätigkeit der Beine - und ein Zustand
der Seele." Der Schriftsteller Josef Hofmiller hat die Fortbewe-
gung auf Schusters Rappen als unvergleichliche Möglichkeit er-
kannt, Körper und Geist in Einklang zu bringen. Der moderne
Mensch weiß dies zu nutzen. Fernab vom Alltag, auf grünen
Wiesen und unter rauschenden Tannen, finden gestresste Zeit-
genossen zu ihrer inneren Ruhe zurück. Wenn dem Wanderer
jedoch mit zunehmendem Alter die Puste ausgeht, dann kann

• Kurzzeitpflege und 
  zeitlich unbegrenzte 
  Pflege für
57 Bewohner

•  Seniorenwohnanlage
  mit 195 Wohnungen

•  Hausnotrufsystem
  rund um die Uhr

•  Hauseigener ambu-
  lanter Pflegedienst

Wohnen im Grünen

Max Brauer Haus 
Bramfeld
Hohnerredder 23
22175 Hamburg
Tel.  040 / 64 21 56 - 0
Fax 040 / 64 21 56 - 38
E-Mail: info.mbh@alida.de • Internet: www.alida.de

Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer

das laut Professor Dr. Klaus Bös von der TU Karlsruhe auch von
der Funktion des Herz-Kreislauf-Systems abhängig sein. Wird
das Herz schwächer, leidet besonders die Ausdauer. Man fühlt
sich schneller müde, abgespannt, erschöpft. Durch anerkannte,
pflanzliche Arzneimittel kann man gezielt seine Herzkraft un-
terstützen. Professorin Vera Regitz-Zagrosek von der Berliner
Charité rät beispielsweise zu einem bewährten Herzstärker aus
der Natur: Weißdorn (lateinisch: Crataegus). Zum einen kann
ein aus Weißdornblättern mit Blüten gewonnener Extrakt das
Herz stärken, zum anderen die Erweiterungsfähigkeit der Ge-
fäße in der Peripherie verbessern.
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen

Raumgestaltung Frank Höffgen
Stoffe für Wohn(T)räume

• Gardinen  
• Gardinenzubehör
• Vorhangstangen
• Rollos
• Jalousetten
• Plissees
• Teppichboden
• Polsterarbeiten

Hamburg-Bramfeld • Bramfelder Chaussee 237

Tel. 60 01 39 73
Öffnungszeiten: Montag b. Donnerstag 10.00-18.00, Samstag 10.00-13.00

(djd). Wer allzu sorglos seine Fenster kippt, macht es ungebete-
nen Gästen leicht, ins Haus einzudringen. Nach Angaben der
Polizei geschieht in Deutschland alle zwei Minuten ein Ein-
bruch. 
Danach sitzt der Schock tief, denn der gewaltsame Eingriff in
die Privatsphäre und der nachhaltige Verlust des Sicherheitsge-
fühls machen den meisten Einbruchsopfern mehr zu schaffen
als die durchwühlten Schränke und Schubläden oder materielle
Verluste. 
Doch mit zeitgemäßer Technik lassen sich Diebe in die Flucht
schlagen. Immerhin 40 Prozent der Einbrüche in Deutschland
scheitern an den richtigen Sicherheitsvorkehrungen. Mit der
neuen Fensterkippsicherung FKS 208 von Abus beispielsweise
bereitet das tägliche Lüften kein Unbehagen mehr (Informatio-
nen: www.rundum-sorglos-produkt.de). 
Bis zu vier Sicherungspunkte verriegeln das geschlossene oder
auf Kipp stehende Fenster, die Terrassen- oder Balkontür und
lassen Langfingern keine Chance. 
Die Sicherungspunkte müssen nicht separat bedient werden,
Fenster und Türen werden wie gewohnt über den Griff genutzt.

Die neue Fensterkipp-
sicherung fügt sich de-
zent in die Optik der
Glasflächen ein und
lässt sich bei fast allen
gängigen Modellen
nachträglich ein-
bauen. 
Auch das Prüfinstitut
der deutschen Versi-
cherungswirtschaft -
die VdS Schadenver-
hütung GmbH - atte-
stiert dem FKS 208
höchste Wirksamkeit
und hat ihm sein be-
gehrtes Siegel verlie-
hen. Zeitgemäße Sicherheitstechnik fügt sich harmo-

nisch in die Optik von Fenstern und Türen ein.
Foto: djd/Abus

Gelegenheit macht keine Diebe

Neue Fensterkippsicherung

Handwerk in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Satz + Druck

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH

Bramfelder Chaussee 365 • 22175 HH
Tel. 040 / 280 51 680 • Fax 040 / 280 51 682

e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG
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Druckertankstelle-Bramfeld

Drucker leer - Patrone her!

Bramfelder Chaussee 308 • Tel.: 040-88 30 58 33

HP LEXMARK EPSON CANON

Jahnke Jahnke 
ist jetztist jetzt

Bramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg
Telefon (040) 64 60 000

Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Aktionsangebot
bis 30. September 2010

Jahresinspektion 

75,75,-- €€ + + MaterialMaterial

Seit Juni 2010 hat die  traditionelle Gastronomie „BSV-Treff“ in der
Ellernreihe 88 hat eine neue Bewirtung. Ein junges und dynami-
sches Team mit langjähriger Gastronomie-Erfahrung ist gern für
seine Gäste (nicht nur Vereinsmitglieder!) und deren persönliche
Wünsche da. Für Feierlichkeiten wie Geburtstage, Konfirmationen,
Hochzeiten u.ä. stehen Veranstaltungsräume für bis zu 200 Perso-
nen zur Verfügung. Das Team des BSV-Treff berät Sie gern bei der
individuellen und professionellen Ausrichtung Ihrer Veranstaltung.  
Der BSV-Treff bietet darüber hinaus auch einen Catering-Service
an, bei dem im Umkreis von 10 Kilometern keine Anfahrt berechnet
wird. Als zusätzliche Attraktion können jeden Samstag die Spiele
der Fußball-Bundesliga live über Großbildschirme verfolgt werden.
Ab Oktober bietet der BSV-Treff jeden 1. Sonntag im Monat ein
Brunch für 10,50 € pro Person an (Voranmeldung erbeten). 
Die Öffnungszeiten des BSV-Treff sind: montags bis donnerstags
von 16:00 bis 22:00 Uhr sowie samstags und sonntags von 12:00
bis 19:00 Uhr. Telefonisch ist das Team des BSV-Treff erreichbar
unter 0176 – 28154345 (auch außerhalb der Öffnungszeiten).

Neue Bewirtung im BSV-Treff! Die Jugendweihe Hamburg e.V.
Landesverband Hamburg /

Schleswig-Holstein
der

lädt ein zur

Jugendfeier 2011
am 2. April 2011 
im großen Saal
der Laeiszhalle
Vorbereitungsabende:

Gesprächskreise in und um 
Hamburg ab Dezember 2010:

u. a. in:Farmen, Bergstedt/Volksdorf,
Berne, Langenhorn, Niendorf,

Norderstedt, Kaltenkirchen Pinneberg
und Halsenbek 

Kurs Barmbek/Winterhude: 
im Haus der Jugend Flachsland

(Bramfelder Str. / Ecke Flachsland)
Kurs Bramfeld: 

im Haus der Jugend
(Herthastrasse 16)

Mit der Jugendweihe verreisen:
Sommercamp

in Bitburg / Südeifel
Städtetour Paris, 

Abschlussreise nach Dresden

Anmeldung sofort:
Jugendweihe Hamburg e.V.

Beim Schlump 23,D 20144 HH
Tel./FAX: 040-601 31 09

E-mail: Jugendweihe@aol.com;
Homepage: www.jugendweihe-hh.de

Seit über 120 Jahren werden von der Hamburger Jugendweihe
junge Menschen auf das Leben der Erwachsenen vorbereitet. In ge-
meinsamen Diskussionsrunden stehen aktuelle Themen im Blick-
punkt der Auseinandersetzung mit einer immer komplizierteren,
immer moderneren und immer weiter zusammenwachsenden
Welt. Die Jugendweihe Hamburg e.V. (Landesverband Ham-
burg/Schleswig-Holstein der „Jugendweihe Deutschland e.V.) bietet
traditionell in und um Hamburg ab der ersten Dezemberwoche
2010 Gesprächsabende in Vorbereitung auf die JugendFeiern 2011

Übergang in das Erwachsen-Werden  ohne kirchliche Rituale

Jugendweihe in Hamburg 
seit über 120 Jahren

am 2. April 2011 in der Laeisz-
halle (Musikhalle) Hamburg an.   
Neben den Themen der Ge-
sprächsabende (u.a. Mobbing, Ju-
gendkriminalität, Drogen,  Men-
schenrechte, Ausländerfeindlich-
keit) stehen  u.a. Besuche im Pla-
netarium, im Museum der Arbeit
sowie in der KZ-Gedenkstätte
Neuengamme auf dem Programm.

Wo Hilfestellung gefragt ist, bietet
die Jugendweihe Hamburg e.V.
diese an. Wo Jugendliche lieber
untereinander diskutieren, Freizeit
verbringen möchten, unterstützt
die Jugendweihe Hamburg e.V. sie
durch Wochenendseminare und
Abschlussfahrten, z.B. nach Dres-
den und Paris sowie ins Sommer-
camp nach Bitburg/Südeifel. 

Das Leistungspaket umfasst neben
den o.g. Reisen, Wochenendsemi-
naren, den zentralen Veranstaltun-
gen und Kursabenden, das
Geschenkbuch „Unsere humani-
stische Weltanschauung“ vom
Duden-Paetec-Verlag (Berlin) so-
wie das Magazin „Freier Blick“. 

Anmeldeformulare und weitere
Informationen auf der Homepage
www.jugendweihe-hh.de und te-
lefonisch unter 040 – 25 66  21
(Frau Schümann).
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Der STEUER-Tip des Monats

Halbabzugsverbot bei Auflö-
sungsverlust - BFH 
begegnet Nichtanwendungs-
erlass der Finanzverwaltung

Nach dem sog. Halbeinkünfteverfahren (seit
2009 Teileinkünfteverfahren) sind Erträge

und auch Veräußerungsgewinne aus der Veräußerung von
Anteilen an Kapitalgesellschaften nur zur Hälfte (seit 2009 zu
60 %) steuerpflichtig. Wird demnach nur eine Hälfte steuerlich
berücksichtigt, ist die jeweils andere Hälfte der Einnahmen
steuerfrei. Der Gesellschafter kann die hiermit in wirtschaftli-
chem Zusammenhang stehenden Ausgaben auch nur zur
Hälfte absetzen. Die Frage, wie Veräußerungsverluste zu be-
handeln sind, wenn keine Einnahmen anfallen, war in der
Praxis höchst umstritten. 
Nach einer zu diesem Sachverhalt getroffenen Entscheidung
des Bundesfinanzhofs (BFH) vom 25.6.2009 gilt das Halbein-
künfteverfahren dann nicht, wenn keine Einnahmen angefal-
len sind. Das grundlegend Neue an dieser Entscheidung ist,
dass der Auflösungs- bzw. Veräußerungsverlust in diesem
Falle in vollem Umfang steuer-lich abziehbar sein muss.
Mit seinem Beschluss vom 18.3.2010 reagiert der BFH auf
den Nichtanwendungserlass der Finanzverwaltung zum Urteil
vom 25.6.2009 in einem Fall, in dem einem Steuerpflichtigen
aufgrund seiner Beteiligung keine Einnahmen zugeflossen
sind und die Vorinstanz der Rechtsprechung des BFH folgend
das Halbabzugsverbot nicht angewandt hatte. Demnach ist
geklärt, dass Erwerbsaufwand im Zusammenhang mit Ein-
künften aus der Veräußerung von Anteilen an Kapitalgesell-
schaften nicht nur begrenzt abziehbar ist, wenn dem
Steuerpflichtigen keinerlei durch seine Beteiligung vermittel-
ten Einnahmen zugehen.

Über Fälle, in denen es trotz Betriebsvermögensmehrungen
oder Einnahmen zu einem Verlust kommt, hat der BFH noch
nicht entschieden.

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet

über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

e-mail: OAP-STB@t-online.de
Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Treffpunkt für Kind und Kegel
In der Elternschule Steilshoop beginnt der September mit einem
Sommerfest für die ganze Familie. Am Donnerstag, dem 2. Sep-
tember, wird von 15.30 bis 19.30 Uhr der Start in die zweite
Jahreshälfte gefeiert. Für Freunde der Elternschule bietet das Fest
Gelegenheit, alte Bekannte zu treffen. Neulinge können sich in
entspannter Atmosphäre über die Arbeit des Familientreffpunk-
tes informieren und sich das aktuelle Programm abholen. Na-
türlich ist im September auch sonst einiges los am Gropiusring:
So beginnt am 3. September ein neuer Kursus “Babyturnen” für
Babys ab der 10. Lebenswoche und ihre Eltern. Bereits am 1.
September laden Angelika Wimhöfer und Bernd Müller von 10
bis 12 Uhr zu einer “Kaffeestunde am Vormittag” ein, die jungen
Familien Gelegenheit gibt, Kontakte zu anderen Familien zu
knüpfen. Die Kaffeestunde findet dann bis zum 29. Dezember
regelmäßig mittwochs von 10 bis 12 Uhr statt.  Das vollständige
Programm gibt es in der Elternschule Steilshoop, Gropiusring
43, Telefon 428980-600, www.elternschule-steilshoop.de

Kinderkino im Brakula
“Film ab!” heißt es im September wieder im Kinderkino des
Bramfelder Kulturladens Brakula. Als erstes flimmert am Mitt-
woch, dem 8. September, um 15 Uhr der Film “Kiriku und die
wilden Tiere” über die Leinwand. Das spannende Abenteuer
entführt Zuschauer ab sechs Jahren nach Afrika, wo der kleine
und pfiffige Kiriku ein gefährliches Abenteuer erlebt. Der Film
von Michel Ocelot dauert 75 Minuten.
Am Mittwoch, dem 15. September, um 10 Uhr zeigt der Brakula
den deutsch-irischen Spielfilm “Das große Rennen”. Erzählt
wird die Geschichte der elfjährigen Mary, die die Chance be-
kommt an einem richtigen Seifenkistenrennen teilzunehmen.
Der Film ist geeignet für Kinder ab acht Jahren und dauert 84
Minuten. Das Kinderkino im Brakula wird in Kooperation mit
dem Kinderfilmring Hamburg realisiert. Der Eintritt kostet je-
weils einen Euro. Gezeigt werden altersgerechte und an der Er-
fahrungswelt der Kinder orientierte Filme. Nähere Informationen
im Brakula, Bramfelder Chaussee 265, Telefon 6421700

Tag der offenen Baustelle
Einen Ausflug in die Zukunft des Hamburger Umweltzentrums
Karlshöhe (Karlshöhe 60d) können Spaziergänger am Sonntag,
dem 5. September, unternehmen. Um 15 Uhr treffen sich
Schaulustige, die sich von Fachleuten über den Fortschritt der
Modernisierungsarbeiten auf dem Gelände des ehemaligen
Guts Karlshöhe informieren wollen. Zu den zentralen Vorhaben
des aufwendigen Modernisierungsprojektes zählt der Ausbau
des alten Stallgebäudes unter Verwendung modernster Umwelt-
techniken. Zukünftig soll das Gebäude eine Erlebnisausstellung
beherbergen, die sich besonders mit den energetischen Beson-
derheiten der Jahreszeiten beschäftigt. Gruppen werden gebe-
ten, sich unter Telefon 6370249-0 anzumelden.

Der September im Weltladen
Der Weltladen Bramfelder Laterne startet am Freitag, dem 10.
September, mit einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
in die zweite Jahreshälfte. Beginn ist um 20 Uhr. Bereits am
nächsten Tag, am Sonnabend, dem 11. September, um 20 Uhr
lädt die Bramfelder Laterne zu einem Themenabend ein. Jim Ke-
nyanya von smolart berichtet Specksteinartikel aus Kenia. Afrika
schmeckt mir lautet der Titel der Veranstaltung, zu der am Frei-
tag, dem 17. September, um 20 Uhr eingeladen wird. Alexandra
Perschau von PAN Germany informiert über Bio-Baumwollbau-
ern und berichtet, warum mehr zu bieten haben, als das weiße
Gold. Am Donnerstag, dem 23. September, von 15-18 Uhr feiert
das Informationszentrum Globales Lernen einen Tag der offenen
Tür. Unter anderem werden neue Lernkoffer vorgestellt. Nähere
Informationen erteilt der Weltladen Bramfelder Laterne, Berner
Chaussee 58, Telefon 6415023, www.bramfelderlaterne.de



               11

Termine für Bramfeld 
und Steilshoop

04.09.
20.00  Brakula’s Ballroom
07.09.
20.00  The Openers - Jazz Club - Brakula
08.09.
15.00  Kiriku und die wilden Tiere - Kinderkino - Brakula
10.09.
21.00  Salsa party - Brakula
12.09.
10.00  13. Bramfelder Fenster - Verkaufs- u. Infomesse - Reitstall

Kruse, Fahrenkrön 56
12.00  Frauenklamottenflohmarkt - Brakula

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
05.09.10 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber + Gr. „Flüchtlingsarbeit
12.09.10 11 Uhr P. Falk
19.09.10 11 Uhr  regional open air b. Amphietheater Borchertring
26.09.10 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
05.09.10 11 Uhr  Pn. Neddermeyer + Begr. neu. KonfirmandInnen
12.09.10 11 Uhr  P. Fischer - anschl. Öffnung Weltladen
19.09.10 11 Uhr  regional open air b. Amphietheater Borchertring
26.09.10 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - z. Interkulturellen Woche

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
05.09.10 9.30 U. P. Fischer
12.09.10 9.30 U. P. Fischer - anschl. Gemeindeversammlung
19.09.10 11 Uhr  regional open air b. Amphietheater Borchertring
26.09.10 9.30 U. P. Fischer

St. Johannis, Gründgensstr. 32
04.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
05.09.10    9.30 U. Hochamt
11.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
12.09.10    9.30 U. Hochamt
18.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
19.09.10    9.30 U. Hochamt
25.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
26.09.10    9.30 U. Hochamt zum Erntedank - Kindertreff

St. Wilhelm, Hohnerkamp 22
04.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
05.09.10 10 Uhr  Hochamt
11.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
12.09.10 10 Uhr  Hochamt
18.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
19.09.10 10 Uhr  Hochamt
25.09.10 18 Uhr  Vorabendmesse
26.09.10 10 Uhr Familienmesse zum Erntedank

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
04.09.10 10 Uhr  Kinderkirche
05.09.10 9.30 U. Pn. Nagel-Bienengräber
11.09.10 15 Uhr  P. Falk Tauferinnerungsgottesdienst
12.09.10 13 Uhr P. Falk - m.d. Presbyterian Church of Ghana
26.09.10 9.30 U. Pn. Nagel-Bienengräber

TERMINE

Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop

Tel. 832 28 91 • Fax 87 97 40 25

E-Mail : info@adolphina.de • http://www.adolphina.de

Lust auf singen!
Männerchor Adophina

In der Eckerkoppel 121, 22153 HH-Farmsen
Nähe U1 Trabrennbahn

Steuerberatung
      • Einkommenssteuer

      • Finanz- u. Lohnbuchhaltung

      •  Jahresabschluss und Steuer-

        erklärungen aller Gesellschafts-

        formen

      •  Unternehmensnachfolge

      •  Erbschaftssteuer

      • Rentenbesteuerung

        Wir freuen uns auf Ihren Anruf !

Wirtschaftsprüfung 
      • Existenzgründungsberatung

      • Betriebswirtschaftliche Beratung

      •  Unternehmensbewertungen

      •  Prüfung von Jahresabschlüssen

      •  Betreuung von Stiftungen

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Tel.: 040 / 67 59 83-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH

15.09.
20.00  Das große Rennen - Kinderkino - Brakula
16.09.
20.00  Pigmente - Faszination u. Leuchtkraft - Ausstellung - Bra-

kula
17.09.
20.00  Namibia - Diavortrag - Brakula
18.09.
20.00  The Openers - Jazz Club - Brakula
19.09.
16.00  Spaziergang: Zukunft Bramfeld - Treff: Restaurant Dia-

manti, Bramfelder Dorfplatz
21.09.
20.00  Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Brakula
26.09.
11.00  Zwingelings wundersame Erfindung - Kindertheater - Bra-

kula
28.09.
20.00  Das alte Zollhaus - v. Gerd Jagow u. - Das Spiel mit 37

Saiten - Filme der Geschichtswerkstatt - Brakula

Bürgersprechstunde
des Regionalbeauftragten

Der Regionalbeauftragte für Bramfeld, Herr Friedhelm Otter-
bach, lädt am Mittwoch, dem 8. September 2010 von 14.00 bis
17.00 Uhr zur Bürgersprechstunde ein. Terminvereinbarung
unter Tel. 42881-2578.



               12

Tagesfahrt nach Seebüll
am  Donnerstag,  9. September

starten wir mit dem Bus zu einem Be-
such des Noldemuseums. Die Hin-
fahrt erfolgt über die A 7. Eine Pause
wird es an der Raststätte Hüttener
Berge geben. Kurz vor Flensburg
dann die Weiterfahrt in Richtung
Westküste nach Seebüll. Hier im Mu-
seum ist eine Besichtigung der Werke
des Malers Emil Nolde sowie eine
Filmvorführung vorgesehen. Danach
kann  die gepflegte Gartenanlage der
Stiftung in Augenschein genommen
werden. Im Anschluss daran erwartet
die Teilnehmer ein landesübliches
Mittagessen in einem typischen Land-
gasthof:
a) Schollenfilet „gebacken“, dazu
hausgemachte Remoulade, Salatbei-
lage, knusprige Bratkartoffeln sowie
ein Dessert oder: b) hausgemachtes
Sauerfleisch aus der Rippe, dazu
ebenfalls hausgemachte Remoulade,
knus-prige Bratkartoffeln und ein
Dessert. Den Speisewunsch bitte bei
der Ameldung (auch nachträglich)
angeben. Danke !  Nach dem Mittag-
essen ist eine kurze Einkehr beim

Deutschen Kindergarten in Rapstedt
vorgesehen. Die Kontakte unseres
Vereins zu dieser Einrichtung beste-
hen bereits seit seiner Gründung im
Jahre 1965. Auf der Rückfahrt von
Nordschleswig wird  – bei noch aus-
reichender Zeit – allen Mitreisenden
ein kleiner Gang durch die Flensbur-
ger City zum Kennenlernen empfoh-
len. Abfahrt: Donnerstag, 9.
September, 7.45 Uhr ab Bramfelder
Dorfplatz vor dem Autohaus Jahnke,
(nicht Marktplatz !), 8.00 Uhr ab Bhf.
Barmbek - (Südseite Wiesendamm).
Die Kosten für diese Tagesfahrt (Bus,
Museums-Eintritt, Filmvorführung,
Mittagessen und Kaffeetrinken) betra-
gen insgesamt Euro 55.- pro Mitglied
und Euro 59.- für Gäste. Anmeldun-
gen für diese Fahrt nehmen bis zum
1. September 2010 gern entgegen: P.
Lüth, Tel. 639 18 516 oder E. Harms,
Tel. 641 69 76. Der genannte Betrag
sollte nach der Anmeldung  bis spä-
testens 6. September 2010 dem
Konto H. Harms 53 1080 00 bei der
Hamburger Volksbank BLZ 201 900
03 gutgeschrieben sein.
.........................................................

Besuch des Dahliengartens
Für die vielen Blumenfreunde hat
unser Heimatverein einen Rundgang
im Dahliengarten  im Hamburger
Westen vorgesehen: Termin: Don-
nerstag, 16. September. Abfahrt    Bus
277 ab Berner Chaussee 12.38 Uhr,
S 11 ab Barmbek 13.11 Uhr, Bus 2 ab
Altona 13.53 Uhr. Anmeldungen und
weitere Informationen:: P. Lüth, Tel.
639 18 516. 
.........................................................
Mit dem Alsterschiff nach Wilhelmsburg
Diese nicht alltägliche Fahrt bieten
wir in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Museum Elbinsel Wil-
helmsburg e.V. unseren Mitgliedern
und Freunden  für Sonntag, 19. Sep-
tember an. Durch die Rathaus- und
Schaartorschleuse geht es mit dem
Alsterdampfer ab Jungfernstieg quer
über die Norderelbe in den Reiher-
stieg. Wilhelmsburg erreichen wir
alsdann durch die über 150 Jahre alte
Ernst-August-Schleuse. Über den
Ernst-August- und Aßmannkanal wird
hier  an der  Anlegestelle gehalten,
um im  dortigen  Biergarten während
einer Pause einen kleinen Imbiss ein-
zunehmen. Anschließend erleben wir
den schönsten Teil der Dampferstre-
cke: Wilhelmsburger Dove Elbe bis
fast zur Mühle Johanna. Von hier aus
erfolgt dann die Rückfahrt zum Jung-
fernstieg. Auf der gesamten über
3stündigen Tour erfahren wir viel
über die Geschichte und über  Aktu-
elles der größten Flussinsel Europas.
Weitere Auskünfte erteilt  P. Lüth, Te-
lefon 639 18 516.

.Nedderdüütsch vun Günther Petersen

Am Dienstag, 21. September, 17.00
Uhr, werden nach den Sommerferien
die Veranstaltungen unseres Nieder-
deutschen Krinks in der Caritas-Se-
nioren-Tagesstätte, Herthastraße 20 a,
wieder aufgenommen. Es ist seit
1986  - vorbehaltlich einer Prüfung -
der 200. Abend bzw. Spätnachmittag,
an  dem von unserem  Heimatverein
für die Freunde der plattdeutschen
Sprache kontinuierlich  niederdeut-
sche Veranstaltungen durchgeführt
werden. Der Spätnachmittag dieses
Tages (21. September) beim „Fünf-
Uhr-Tee“ ist dem vermutlich   nicht
überall bekannten plattdeutschen
Autor und „Barmbeker Jung“ Günther
Petersen gewidmet, aus dessen Feder
seit mehr als zwanzig Jahren nieder-
deutsche freundlich-kritische Texte
sowohl aus unserer Zeit wie auch
kleine Grotesken von Zeitgenossen
etc. ins Flensburger Tageblatt bzw. in
die Schleswig-Holsteinische Landes-
zeitung geflossen sind. Gäste sind -
wie immer - auch zu dieser Veranstal-
tung willkommen. 
.........................................................

Rückblick ins Mittelalter 
Am Dienstag, 12. Oktober 2010,
werden unsere Mitglieder, Freunde
und auch Gäste  das Ver-gnügen
haben, eine Drehleier des frühen Mit-
telalters kennenzulernen. Die Hei-
matkundlerin Ursula Gehrke wird
uns dabei eine  interessante Ge-
schichte erzählen,  die vor ca. 1000
Jahren in  Kirchen und Klöstern als
Stimm-FührungsInstrument begann
und auch heute noch bei französi-
schen Volksfesten nicht zu Ende ist.
Zeit und Veranstaltungsort: 17.00
Uhr, Caritas-Senioren-Tagesstätte,
Herthastraße 20a (Flachdachbunga-
low).
.........................................................

200. „Niederdeutscher Abend“ 
unseres Heimatvereins in Bramfeld“
Wir sind dabei, Vorbereitungen zu
treffen, um den 200. Abend unseres
Niederdeutschen Krinks im Heimat-
verein als Jubiläumsveran-staltung in
einer etwas anderen Form zu ge-stal-
ten. Das erfordert für die Aktiven
neben der  Arbeit auch erhebliche fi-
nanzielle Mehrkosten. Um die Lö-
sung dieses Problems  bemühen wir
uns z.Zt.  Dennoch dürfen Sie schon
heute als Termin dieser Veranstaltung
den Dienstag, 19. Oktober, 17.00
Uhr, Caritas-Senioren-Tagesstätte,
vormerken. 
Weitere Informationen lassen wir
rechtzeitig folgen. 

.........................................................
115. Stiftungsfest
Als Termin unseres diesjährigen Stif-
tungsfestes  haben wir Sonnabend, 6.
November 2010, Gemeindesaal der

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße
28, fest abschließen können. 
Wir empfehlen Ihnen, dieses Datum
schon jetzt  in Ihrem Terminkalender
einzutragen. 
.........................................................

Rundgang durch die Hafen-City
Nach ein paar Jahren war für die Mit-
glieder und Freunde des Heimatver-
eins ein Rundgang durch die
Hafen-City mal wieder fällig. Unsere
Frau  Neumann hatte es dankenswer-
terweise übernommen, hierfür die
entsprechenden Vorgespräche zu füh-
ren. 
Rund 30 Personen nahmen daran teil.
Nach dem Treffpunkt  am U-Bahnhof
Baumwall ging es zunächst über die
Speicherstadt-Kaffeerösterei  ins Info-
Center Kesselhaus. Von dort mit ent-
sprechenden Informationen versorgt,
übernahm eine Stadtführerin die Lei-
tung unserer Gruppe. Sie informierte
uns beim Gang durch das Neubauge-
biet über die Magellanterrassen und
Marco-Polo-Terrassen mit interessan-
ten Details auch über den Bau der
Elbphilharmonie. Darüber hinaus
viele Erklärungen zu einzelnen Ge-
bäuden und Unternehmen, über den
U-Bahnbau und das Überseequartier
bis hin zum Liegeplatz für Kreuzfahrt-
schiffe. Nach dem etwa 1½-stündi-
gen  Rundgang beendete die
Stadtführerin ihre Ausführungen. Sie
erhielt von uns starken Beifall.  
Dann übernahm wieder Frau Neu-
mann die Führung. Sie lotste uns in
das Meßmer MOMENTUM, wo wir
bei einem Kännchen Tee noch einmal
Gelegenheit hatten,  unsere neu ge-
wonnenen Eindrücke und Meinungen
über den gut organisierten Rundgang
auszutauschen. 
Das Hafen-City-Gebiet ist etwa 157
Hektar groß. Geplant sind bis 2025
gut 5.800 Wohnungen für etwa
12.000 Menschen und Gewerbebau-
ten für 45.000 Arbeitsplätze. Knapp
die Hälfte der HafenCity ist bereits
fertig, im Bau oder in der konkreten
Planung. 1.500 Menschen wohnen
dort schon.  
Wir als Teilnehmer des Rundganges
konnten nur feststellen: Wie hat sich
doch in den wenigen Jahren nach un-
serem letzten Besuch das ganze
Hafen-City-Gelände baulich sehr po-
sitiv verändert. Man mußte als Laie
staunen, was zwischenzeitlich von
fleißigen Leuten alles  geschafft wor-
den ist. 
Unserer Frau Neumann auch hier
noch einmal ein herzliches Danke-
schön für ihren Einsatz. 

Die Teilnahme an den Aktivitäten unse-
res Heimatvereins geschieht für Mit-
glieder und Gäste stets auf eigene
Gefahr. Ein Haftungsanspruch gegen-
über dem Heimatverein ist ausge-
schlossen.

www.iv-mieterschutz.de
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Tagesfahrt mit der DB
nach Rendsburg

Für Sonnabend, 5. Juni, war eine Fahrt unseres Heimatvereins mit der
Bundesbahn nach Rendsburg zum „Schleswig-Holstein-Tag“ vorgese-
hen. Daraus wurde bedauerlicherweise nichts, da am Morgen auf
einem Bahnübergang der Strecke zwischen Elmshorn und Wrist ein
Zug mit einem Pkw kollidiert war. Dies bekamen wir allerdings erst
wenige Minuten vor der Abfahrtszeit durch die Anzeigetafel mitgeteilt.
Voraussichtlich erst nach zwölf Uhr durfte mit einer Freigabe der Stre-
cke zu rechnen sein. Und was nun? 
Hatten sich  doch alle Teilnehmer auf Rendsburg so gefreut. Nach kur-
zer Diskussion dann der Vorschlag von einem unserer Mitglieder,  „laßt
uns alle als Ersatz für Rendsburg doch nun nach Travemünde fahren,
vom nächsten Bahnsteig fährt gleich ein Zug, guckt mal, schon in zehn
Minuten“! Gesagt, getan, alle waren mit dem Vorschlag einverstanden,
da die Fahrkarten nach der Teilbenutzung von Bramfeld aus nun so-
wieso nicht mehr bei der Bahn storniert werden konnten. So fuhr die
Gruppe dann geschlossen direkt nach Travemünde, ohne in Lübeck
umsteigen zu  müssen. 
Im Travestädtchen angekommen, begrüßte uns schon nach kurzer Zeit
die Sonne. Während ein Teil der Gruppe von der Promenade vor dem
Casino (erbaut 1914) aus eine Kurzwanderung in Richtung Brodtener
Steilufer unternahm, hielt sich eine andere Gruppe in Travemünde-Ort
auf, vorbei an einem der ältesten Leuchttürme Deutschlands (um 1330
erstmals urkundlich erwähnt) und genoss so die viele Eindrücke auf
der Promenade und am Wasser der  bereits 1187 gegründeten ehema-
ligen Fischersiedlung. Travemünde (seit 1329 zu Lübeck gehörig) er-
hielt bereits 1802 als dritter Ort in Deutschland nach Heiligendamm
und Nor-derney den Status Seebad. Eine weitere Gruppe unseres Hei-
matvereins unternahm zudem noch eine kleine Schifffahrt auf der
Trave, um so näher die Viermastbark „Passat“ (erbaut 1911, seit 1959
unter Denkmalschutz) in Augenschein nehmen zu können. So kam
jeder zu seinem Recht. Gemeinsam fuhren wir am frühen Abend wie-
der heimwärts. 
Alle Teilnehmer dieser nicht vorgesehenen Fahrt  waren mit dem schö-
nen sonnigen Tag und den auch neu gewonnenen Eindrücken vollauf
zufrieden. Der Ideengeberin auch bei dieser Gelegenheit hier noch
einmal ein herzliches Dankeschön.

Tipps und Termine 

Hamburgmuseum: 

Noch bis Dezember 2010 zeigt das Museum für Hamburgische Ge-
schichte eine Restaurationsausstellung unter dem Titel „Wachgeküsst“
– die Wiederentdeckung eines hanseatischen Landhauses (1830 –
1909). 

Museum für Kunst und Gewerbe:

Verlängert bis 12. September 2010 wurde die Ausstellung „Klimakap-
seln. Überlebensbedingungen in der Katastrophe“, ein Objekt des Mu-
seums und der Hochschule für bildende Künste Hamburg.

90. Geburtstag

Nach der großen Geburtstagsfeier in
Poppenbüttel, es war der 100. Ehrentag
unseres Mitglieds Frau Henny Arnhold,
konnte kürzlich Frau Erika Remstedt,
eine bekannte Bramfelderin, in den Räu-
men des  Restaurants Seehof ihren 90.
Geburtstag feiern.   Auch Frau Remstedt
zählt  zu den langjährigen Mitgliedern
unseres Heimatvereins. Erika Remstedt am 90. Geburtstag
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Wandergruppe  I
22.09. – Mittwoch
Wandertag
Ca. 14 km von Stellingen nach
Neumühlen. Frühstück als Selbst-
verpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Tref-
fen um 9.40 Uhr U/S Barmbek.
HVV : Großbereich ( 2 Ringe)
Info: J. Scheffer, 
T. 6302722(0151-11945013)

25.10. – Montag
Wandertag
Ca. 14 km  von  Meiendorfer Weg
nach Ohlstedt. Frühstück als Selbst-
verpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treffen um 9.40 Uhr Bus 26  Halte-
stelle Steilshooper Allee Richtung
Farmsen.Info: J. Scheffer, 
T. 6302722(0151-11945013)

Wandergruppe II
15.09. - Mittwoch
Ca. 8 km von Wulmstorf nach 
Schwarze Berge
Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treff: 10.00 Uhr  U-Bahn Barmbek, 
Infos: 
Waltraut WöbkeTel: 27157862, 
Dieter Jürgensen Tel: 5366737 

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
07.10. - Donnerstag
Ca. 8 km Daliengarten Stellingen.
Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treff: 10.30 Uhr  U-Bahn Barmbek, 
Infos: Waltraut WöbkeTel:
27157862, 
Dieter Jürgensen Tel: 5366737 

29.10. – Freitag
Karpfenessen in Reinfeld 
Programm:
09.30 Uhr   Abfahrt Karl-Müller-
Ring. 10.00 Uhr   Abfahrt Bramfel-
der Dorfplatz. 12.00 Uhr

Karpfenessen Forsthaus Bolande.
Wahlweise Karpfen „blau“, 2-mal
gereicht mit zerlassener Butter,
Sahne mit frischem Meerrettich und
Salzkartoffel oder Rumpsteak mit
Gemüseplatte und Bratkartoffeln
anschl. Fahrt zum Ostseebad Trave-
münde. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit zum Bummeln durch die

Bürgerverein Bramfeld - Aufnahmeantrag

Mitglieds-Nr.     _____   (vom Verein auszufüllen)
Wir freuen uns, dass Sie sich dazu entschieden haben, dem Bürgerverein Bramfeld beizutreten. Mit der Aufnahme
erkennen Sie die Satzungen des Vereins an. Füllen Sie bitte das folgende Formular vollständig aus.  Ich bin damit
einverstanden, dass diese Daten für den vereinsinternen Gebrauch maschinell gespeichert werden. Bei Austritt
werden diese Daten sofort gelöscht.                                                                                                                                         

□ Ich bin damit einverstanden, dass zu Gratulationszwecken mein Geburtstag/Vorname/Nachname  in der
Bramfelder Rundschau auf der Vereinsseite veröffentlicht wird. (Bitte ankreuzen.)
PERSONENDATEN
Name: __________________________                Vorname:__________________________
Ehefrau/Name:   __________________________                Vorname:__________________________
Straße: __________________________                          Nr.:__________________________
PLZ: __________________________                        Ort :__________________________
Telefon:              __________________________          Mobiltelefon :__________________________
E-Mail: __________________________
Geburtsdatum:   __________________________         Geb./Ehefrau:__________________________
Eintritt (Datum):  __________________________
Familienstand:      ledig   □              verw.   □                         verh. seit:__________________________

(nur zu Gratulationszwecken) 
MITGLIEDS-JAHRESBEITRAG
Einzelmitglied 30.- € ,Ehepaare /Lebensgemeinschaften 48.- €, Firmen und Vereine 60.- €,  Aufnahmegebühr  5.- €
Zahlungsweise (zutreffendes bitte ankreuzen):  Lastschrifteinzug:  □ Barzahler □
Hiermit ermächtige ich Bürgerverein Bramfeld den Jahresbeitrag in Höhe von ……….. €  (Stand 01/1999)              
jährlich im Voraus zu Lasten meines Kontos bis auf Widerruf einzuziehen:
Kontonummer:   ____________________________________________    
Bankleitzahl: ____________________________________________
Kreditinstitut: ____________________________________________
_________________________ ____________________ ________________________________
Ort, Datum Unterschrift Unterschrift Ehepartner/Lebensgefährte                 
Kontoinhaber(Druckbuchstaben___________________________________________________________
Anschrift :    1. Vorsitzender, Fred Kreuzmann, Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hamburg, Tel/Fax: 6424338 

Vereinsregister Hamburg Nr. 12784, Hamburger Volksbank, BLZ  20190003, Konto-Nr. 53055500

Stadt  oder auf der der Kur-Prome-
nade.
15.30 Uhr   Kaffee „über den Wol-
ken“ im Maritim HotelTravemünde.
1 Kännchen Kaffee, Tee oder Scho-
kolade mit 1 Stück Marzipantorte
oder Apfeltorte mit Sahne
Rückfahrt ca. 17.30 Uhr
Preis pro Person:  38,50 €
Anmeldung bei Elke Kreuzmann,
Tel. 6424338,
Einzahlung auf das Konto: Bürger-
verein Bramfeld, 
Hamburger Volksbank.  KtoNr.
53055519, 
BLZ 20190003. bis 12.10.2010, 
Stichwort: Karpfen. Bitte bei der
Anmeldung den Menüwusch ange-
ben. Fisch oder Fleisch

Damenkegelrunde 
07.09. -  Dienstag
21.09. -  Dienstag
05.10. – Dienstag
19.10. – Dienstag 
-Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
14.09. -  Dienstag
12.10. -  Dienstag
02.11. -  Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Es sind noch Plätze frei.
Interessierte Kegler melden sich

bitte bei: Frau Ingrid Lichtenknek-
ker, Tel: 6417252

Radfahrgruppe
26.09.– Sonntag-
Fahrradtour
Wir starten unsere Fahrt in Richtung
Schwanewik und fahren entlang
der Wandse nach Rahlstedt. Früh-
stück als Selbstverpflegung. Teil-
nahme auf eigene Gefahr. Wir
treffen uns um 09.00 Uhrvor dem
Autohaus Jahnke, Bramfelder Dorf-
platz. Info: Fred Kreuzmann 
Tel: 6424338

Wir suchen weiterhin ein Mitglied
oderein Team, dass die Führung
und Organisation der Radfahr-
gruppe übernimmt. Interessierte
Mitglieder melden sich bitte bei
Fred Kreuzmann, Tel: 6424338

Kartenspielrunden:
Information :  Frau Wöbke   
Tel. 27157862   (Altentagesstätte
beim Kundencenter Bramfeld)

Weitere Planungen
18.11. Knobelabend

Liebe Bramfelder,
der Bürgerverein Bramfeld erfreut
sich immer größerer Beliebtheit.

�

�
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Ingrid Lichtenknecker 
Schriftführerin

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003

Der Technische Hilfsdienst beim Bürgerverein
Beim letzten Klönabend war das Techni-
sche Hilfswerk zu Gast beim Bürgerver-
ein. Ca. 70 Mitglieder fanden sich in der
Pausenhalle der Schule am Bramfelder
Dorfplatz ein, um sich über die Arbeit die-
ser  weltweit anerkannten Organisation zu
informieren. Das Technische Hilfswerk  ist
die Einsatz –und Katastrophenschutzorga-

nisation des Bundes. Zu ihren Aufgaben zählen die Leistung technischer
Hilfe im Inland sowie die humanitäre Hilfe
im Ausland. Rund 80 000 Menschen, dar-
unter Techniker, Ingenieure und Spezialisten
aller Art, engagieren sich ehrenamtlich in
669 THW Ortsverbänden. Sie sind kompe-
tente Partner der Feuerwehren, der Polizei
sowie der Abwehr von Gefahren und Besei-
tigung der Folgen von Unfällen und Kata-
strophen. Unterstützt wird dieses
ehrenamtliche Engagement durch mehr als
800 hauptamtlich Beschäftigten der Leitung
in Bonn, den Landesbeauftragten, den 66
Geschäftsstellen und den THW Bundes-
schulen.
Der THW Ortsverband Wandsbek,  unter
der Leitung von Herrn Hitzemann, vermit-
telte den Zuhörern in einem  interessanten
und  eindrucksvollen Vortrag  die Struktur
und das Leistungsvermögen dieser Organi-
sation im In-und Ausland.

02.09. Frau Irene Karste
02.09. Frau Brigitte Manstein
04.09. Herr Reinhard Degen
07.09. Herr Heinz Ahlgrimm
09.09. Herr Knut Kaiser
09.09. Herr Fred Kreuzmann
09.09. Frau Maria Schweinfurth
10.09. Frau Helga Guschall
10.09. Frau Helga Jonas
12.09. Frau Jutta Frischkorn
15.09. Frau Jutta Both
15.09. Frau Traute Schmidt-Spilker
16.09. Frau Christel Starck
19.09. Frau Elke Zeitler
20.09. Herr Thomas Kölln
24.09. Frau Regina Gibbins
25.09. Frau Erika Beit
25.09. Frau Irene Castro
25.09. Frau Usula Suhr
26.09. Frau Heidi Braak
26.09. Frau Angela Radke
27.09. Herr Dr. Gerhard Clausen
28.09. Frau Irma Vorbeck
29.09. Frau Karin Röbken
29.09. Frau Christel Heidemann
29.09. Herr Karl-Heinz Binner
30.09. Frau Ingelore Hönemann

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der Geburtstags-
anzeige erwähnt werden möchten,  um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Helga Jührend
✻ 15. Juli 1934
† 23. Juni 2010

Im stillen Gedenken,
für immer unvergessen

Michael Wiese
Bramfelder Chaussee 330 • 22175 Hamburg • Tel. 64 21 67 11

Venostasin Rosskastanien-Extrakt für schöne Beine
Ein spezieller Tipp Ihrer Osterbek-Apotheke für schöne Sommer-Beine sind
die Samen der Rosskastanie. Ein Extrakt hieraus (z.B. Venostasin  ) ist be-
sonders Venen stärkend, indem er die Venenwände abdichtet. Dadurch
kann das Blut besser zurück transportiert werden und weniger Flüssigkeit
ins Gewebe übertreten. 
Solche Extrakte sind als magen- und darmschonende Kapseln erhältlich
und sollten als mehrwöchige Kur verstanden werden. 

®

®

So wie Fett die Form des Bauches bestimmt, so sind Venen mitver-
antwortlich für das Aussehen der Beine. Bei schwachen Venen wird
der Blutrückstau aus den Beinen beeinträchtigt. Es kommt zum
Blutstau und dickeren Venen. In der Folge bilden sich Besenreiser
oder Krampfadern.
Ein Tipp für schöne Beine ist der Extrakt aus dem Samen der Ross-

kastanie (z.B. in Veno-
stasin  ). 
Dieser stärkt die Venen
und dichtet sie ab - am
besten in Form von
Kapseln mit Pellet-Gale-
nik, die den Wirkstoff
nach und nach aber be-
ständig abgeben. Da-
durch wird die Fähig-
keit der Venen verbes-
sert, das Blut gegen die
Schwerkraft nach oben
zu pumpen.

Man kann auch ganz
gezielt an den Venenwänden im Körper ansetzen. Hier hilft der Ex-
trakt der Rosskastaniensamen (z.B. Venostasin  ). Bei schwachem
Bindegewebe ist dies besonders ratsam, da sich die Venenwände
leichter ausdehnen können und somit schneller weiten. Rosskasta-
niensamenextrakt verfügt über einen Wirkstoff, welcher die Venen-
wände kräftigt und ihre Durchläsigkeit vermindert. Dadurch wird
einem Verlust der Elastizität entgegen gewirkt, das Blut besser nach
oben gepumpt und der Übertritt von Flüssigkeit ins Gewebe deut-
lich gemindert.

Bei einer Reise sollte den Beinvenen besondere Aufmerksamkeit
geschenkt weren. Gegen das Economy-Class-Syndrom, sprich vom
langen Sitzen geschwollene Beine und Füße, hilft ebenfalls der
Wirkstoff aus Rosskastaniensamen.

Die Vene formt das Bein

®

®



Meine Bank heißt Haspa.

So erreichen Sie uns

Haspa Individualkunden-Center Bramfeld

Bramfelder Chaussee 226

22177 Hamburg

Ihr Ansprechpartner:

Marcel Sluppke

Leiter Individualkunden-Center

Telefon 040 3579-9453

Handy 0151 52725151

marcel.sluppke@haspa.de

08.2010

Die Zukunft gehört denen, 

die sie in die Hand nehmen.
Sie haben sich viel vorgenommen – und jetzt geht es gerade rich-

tig los? Wer ehrgeizige Pläne hat, braucht die bestmögliche 

Lösungen, die Schritt für Schritt mitwachsen können.

In den ersten Berufsjahren legen Sie den Grundstein für eine erfolg-

ist professionelles Coaching entscheidend, damit Sie gut aufgestellt 

an den Start gehen. Mit der Haspa wählen Sie einen Partner, der die 

Bedürfnisse junger Berufseinsteiger mit anspruchsvollen Perspektiven 

genau kennt. Und was noch wichtiger ist: der weiß, was in puncto 

Karriereaussichten, Familienplanung, Vermögensbildung und Absi-

Pläne mit maßgeschneiderten, zukunftsorientierten Lösungen, die 

Ihnen jetzt wichtige Vorteile sichern und sich Ihrem Leben später 

Nutzen Sie die ganzheitliche und individuelle Beratung von 

Experten, um jetzt keine Chance zu verpassen. Am besten, Sie 

vereinbaren jetzt gleich einen Termin und machen sich selbst ein 

Bild davon, was wir Ihnen konkret bieten können.

Wertvolle Impulse für Ihre Entwicklung.

Unsere Unterstützung hört übrigens beim Finanziellen nicht auf: Mit 

Haspa WissensForum bieten wir Ihnen die Möglich-

keit, ganz in Ihrer Nähe an hochwertigen Seminaren zu verschiedenen 

spannenden Themen teilzunehmen. Mit diesem Programm geben wir 

unseren Kunden zusätzliche interessante Impulse für ihre persönliche 

Entwicklung. Sind Sie dabei?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


